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A K T U E L L E S 

 

Jahreshauptversammlung der Freien Turnerschaft Groß-Midlum 

Das Erreichen des Bundesfinales im Wettbewerb „Sterne des Sports” und die Teilnahme an der Preisverleihung in der 
vergangenen Woche in Berlin ist ein herausragendes Ereignis in der Vereinsgeschichte der Freien Turnerschaft Groß-
Midlum gewesen. Das hat der 1. Vorsitzende Hinrich Bruns im Rahmen seines Jahresberichts während der 
Jahreshauptversammlung deutlich gemacht.  
Bruns würdigte ausdrücklich, dass FT Groß-Midlum auf Bundesebene unter den letzten 17 von über 2550 Teilnehmern 
aus ganz Deutschland war - als kleiner Dorfverein mit rund 400 Mitgliedern in einem 700-Einwohner-Dorf.  
Auch im abgelaufenen Geschäftsjahr hat bei der FT die Kooperation mit Leukin, dem Verein zur Hilfe leukämie-kranker 
Kinder, eine wichtige Rolle gespielt. So hatte der Verein im Rahmen des Hallenfußballturniers um den Hartmut-Müller-
Württembergische-Supercup Typisierungsaktionen vorgenommen. Bruns berichtete, dass sich beim 25. Jubiläumsturnier 
68 Personen typisieren ließen. Parallel gesammelte Spenden führten dazu, dass alle Typisierungen bezahlt wurden.  

 
Einen besonderen Dank gab es für Edith Fuhlendorf, die von 
Anfang an die nun seit 25 Jahre bestehende Gruppe 
Damengymnastik betreut . 
Heinz Knieper vom Kreissportbund Aurich überbrachte 
Ehrungen des Landessportbundes (LSB) mit viel Lob für die 
Groß-Midlumer: „Ich empfehle anderen Vereinen, sich 
Informationen hinsichtlich Ehrenamtsförderung und 
Vereinsarbeit bei der Freien Turnerschaft einzuholen.” Hinrich 
Busker und Hans-Gerd Ukena wurden in Würdigung ihrer 
Verdienste mit der silbernen LSB-Ehrennadel ausgezeichnet. 
Ulrike Redenius erhielt ein Ehrenamtszertifikat für langjährige 
Tätigkeit. 
Vereinsintern wurde Jan van Dyk Mitarbeiter des Jahres 
2014. Für den Niedersächsischen Fußballverband (NFV) 
überreichte Alwin Harberts den Mitgliedern Fritz Manssen 
und Walter Fuhlendorf die Verdienstnadel für langjährige 
unterschiedliche Tätigkeiten im Sportverein. 

Für 10- oder 25-jährige Vereinsmitgliedschaft ehrte der 1. Vorsitzende Detlev Jacobs, Mark Senz, Michael Müller und 
Hendrik Kuperus.  
Bei den Wahlen wurde Jan van Dyk als 2. Vorsitzender und Alwin Mudder als 3. Vorsitzender ohne Gegenstimme 
bestätigt. Gewählt wurden als Schriftführerin Ulrike Redenius und als Fußballobmann Karl Köster. Neu im Ehrenrat ist 
Jan Nanninga. Karl Adelmund übernimmt die Ämter von Karl-Heinz Blöchl, der für seinen unermüdlichen Einsatz am 
Sportgelände gewürdigt wurde. Alle anderen Funktionsträger (Spielausschuss, Spartenleiter, Ehrenrat, Frauen-, Fest- 
und Jugendförderausschuss, Platzkommission, FT 2020, Bauausschuss) wurden in ihren Ämtern bestätigt. 

 

Grünkohlessen der ehrenamtlichen Mitarbeiter 

 

Im Rahmen des 30-jährigen Jubiläums lädt die FT Groß-Midlum ihre ehrenamtlichen Mitarbeiter sowie die 

Gründungsmitglieder zu einem Grünkohlessen  

 

am 14.03.2015 um 18.00 h im Landgasthof „Zum großen Krug“ in Wirdum 

 

ein. Die Einladung erfolgt schriftlich bzw. per E-Mail. 
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FT Groß-Midlum beim Finale des „Großen Stern des Sports“ in Berlin 

 
Bundespräsident Joachim Gauck überreichte den „Großen Stern des Sports“ gemeinsam mit DOSB-Präsident Alfons 
Hörmann und dem Präsidenten des Bundesverbandes der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken (BVR), Uwe 
Fröhlich, am Mittwoch in der DZ-BANK am Brandenburger Tor. Den Sieg sicherte sich das „Team Bananenflanke“ mit 
seinem Engagement für geistig behinderte Fußballer. 
 
Die Freie Turnerschaft Groß-Midlum belegte den vierten Platz. Allerdings gab es 14 weitere vierte Plätze. Die Midlumer 
hatten sich mit ihrem Projekt „Vereinsmanagement und Ehrenamtsförderung” auf lokaler und auf Weser-Ems-Ebene 
durchgesetzt und für den Endwettbewerb qualifiziert. „Soweit hat es noch kein ostfriesischer Verein geschafft”, hatte 
Hans-Gerd Ukena schon vor der Verleihung gesagt. Ukena, früherer Vorsitzender der FT Groß Midlum und heute 
Vereinsberater, vertrat zusammen mit  Kassenwartin Elke Adelmund den Verein. 
Das Midlumer Projekt umfasst den Arbeitskreis FT 2020, der Strategien für die Zukunft entwickelt und umsetzt. Er hat 
unter anderem ein Organigramm des Sportvereins erstellt, um Kompetenzen 
eindeutig zu klären. Außerdem ist der Arbeitskreis darum bemüht, Menschen für die ehrenamtliche Arbeit im Verein zu 
gewinnen. Durch verschiedene Aktionen lässt er den Ehrenamtlichen Anerkennung zukommen. Die Gruppe schiebt auch 
bauliche Vorhaben mit an. 
 
Nominiert für den „Großen Stern des Sports“ in Gold waren 17 Sportvereine aus ganz Deutschland. Sie wurden bereits 
auf Lokal- und Landesebene mit dem „Großen Stern des Sports“ in Bronze und Silber 
ausgezeichnet. Mit den „Sternen des Sports“ ehren der DOSB und die Volksbanken und Raiffeisenbanken seit 2004 
besonderes Engagement von Sportvereinen in gesellschaftlich relevanten Bereichen. Bei diesem Preis geht es nicht um 
sportliche Höchstleistungen, sondern um den ehrenamtlichen Einsatz für das Gemeinwesen im Breitensport. 

 

 

 

T E R M I N E 

 

- 16. Februar: Faschingsfete Jugendförderausschuss (Sportheim) 

- 05. März, 19.00 h: Preisskat (Sportheim) 

- 07. März: Frühstück zum Weltfrauentag mit dem Frauenausschuss (Sportheim) 

- 14. März, 09.30 h: Dorfreinigung (Treffpunkt: Feuerwehrhaus) 

- 14. März, 18.00 h: Grünkohlessen der Mitarbeiter („Zum großen Krug“, Wirdum) 

- 04. April: Ostereiersuchen Jugendförderausschuss (Sportplatz) 

- 15. April, 14.00 h: Fahrradtour Senioren (Treffpunkt: Sportheim) 
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